
INHALT
Das Projekt INSPIRE adressiert drei zentrale Herausforderungen in der naturwissenschaftlich-mathematischen 
Grundschulbildung, die eine gezielte KI-gestützte Unterstützung notwendig machen. Erstens bestehen große individuelle 
Unterschiede im frühen naturwissenschaftlich-mathematischen Verständnis der Schüler*innen, was eine differenzierte 
Diagnose und Förderung zwingend erforderlich macht (Adamina et al., 2018). Zweitens sind Grundschullehrkräfte 
generalistisch ausgebildet. Viele verfügen nur über begrenzte formale Fachkenntnisse, was die fachlich korrekte und 
altersgerechte Vermittlung von Inhalten sowie das Erkennen kindlicher Fehlvorstellungen erschwert (Blömeke et al., 2010; 
Kleickmann, 2015). Drittens weisen bestehende generative KI-Systeme Defizite auf: Sie interpretieren kindliche Sprache oft 
falsch, liefern ungenaue Ergebnisse und erfüllen selten die fachdidaktischen Qualitätsstandards für junge Lernende 
(Fleckenstein et al., 2023; Thurm, 2021). Im Gegensatz zu diesen Systemen, die auf Daten von Erwachsenen basieren, 
arbeitet INSPIRE mit authentischen Antworten von Grundschulkindern in Mathematik und im naturwissenschaftlichen 
Sachunterricht. Dies gewährleistet, dass die sprachlichen Eigenheiten und kindlichen Denkstrategien adäquat erkannt und 
didaktisch sinnvoll adressiert werden können. Zur Entwicklung des in „ZIEL“ beschriebenen Diagnosetools kommen innovative 
KI-Methoden zum Einsatz: Retrieval-Augmented Generation (RAG) für faktenbasierte Rückmeldungen, Chain-of-Thought 
Prompting zur nachvollziehbaren Interpretation der Argumentation und Reinforcement Learning zur Personalisierung von 
Empfehlungen an die Lehrkräfte. Aus diesen Prämissen ergeben sich drei zentrale Forschungsfragen: Wie muss ein KI-Tool 
konzipiert sein, um schriftliche, offene Antworten von Grundschüler*innen in Mathematik und im naturwissenschaftlichen 
Sachunterricht zuverlässig und korrekt zu interpretieren? Wie kann das Tool Lehrkräfte evidenzbasiert bei der gezielten und 
individuellen Förderung von Lernenden in Mathematik und im naturwissenschaftlichen Sachunterricht in der Grundschule 
unterstützen? Inwiefern trägt das Tool zur Professionalisierung von Grundschullehrpersonen bei, insbesondere im Hinblick auf 
die Weiterentwicklung ihrer diagnostischen Kompetenzen und auf die Gestaltung eines wirksamen Mathematik- und 
Naturwissenschaftsunterrichts?

ZIEL
Das Ziel des Projekts INSPIRE ist die Entwicklung eines KI-gestützten Diagnosetools, das Grundschullehrkräfte dabei 
unterstützt, fachliche Fehlvorstellungen von Schüler*innen in Mathematik und im naturwissenschaftlichen Sachunterricht 
frühzeitig zu erkennen und gezielt darauf zu reagieren. Im Zentrum steht die Analyse offener Schüler*innenantworten mithilfe 
fortschrittlicher Verfahren des Natural Language Processing, der symbolischen Logik und des Reinforcement Learning, um 
passgenaue und lehrplankonforme Rückmeldungen zu generieren. Das Tool soll Kinder-Antworten interpretieren, individuelle 
Wissensstände und etwaige Lernlücken nach didaktischen Prinzipien identifizieren und den Lehrkräften daraufhin 
entsprechende Empfehlungen zur Förderung ihrer Schüler*innen geben. Durch die Integration dieses KI-Tools in die Aus- und 
Weiterbildung von Primarstufenlehrpersonen trägt das Projekt zu deren Professionalisierung bei und liefert eine innovative 
Lösung, um die MINT-Bildung in Salzburg voranzubringen.

METHODE
Die Entwicklung und wissenschaftliche Begleitforschung erfolgt im Rahmen eines Educational Design-Based Research-
Ansatzes, der eine enge, iterative Zusammenarbeit mit Lehrpersonen sicherstellt und die Integration in Aus-/Fort- und 
Weiterbildung unterstützt. Lehrkräfte sind während der gemeinsamen Entwicklungszyklen als Co-Designerinnen und Co-
Designer aktiv eingebunden (Bakker, 2018; Nieveen & van den Akker, 2021). Dadurch wird sichergestellt, dass das Tool nicht 
nur technisch robust ist, sondern auch eng an die Realitäten des Klassenzimmers anschließt. INSPIRE verbindet neueste KI-
Forschung mit fachdidaktischem Know-how und schafft so ein vertrauenswürdiges, praxisnahes Diagnosetool für die frühe 
MINT-Bildung.
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